
Projektziele
   Aktivierung und Stabilisierung junger Menschen 
   Abbau von Vermittlungshemmnissen und Heranführung an den Arbeitsmarkt
   Ressourcenorientierte Entwicklung einer persönlichen und beruflichen Perspektive

Zielgruppe und Zugangsvoraussetzungen
Junge Menschen bis 28 Jahre mit vielfältigen Vermittlungshemmnissen, bei denen eine Vermittlung 
in andere Maßnahmen, Ausbildung oder Arbeit bisher nicht erfolgreich war, und: 

   die Leistungen des Jobcenters erhalten (Arbeitslosengeld II)
   die in Stuttgart wohnen 

Projektinhalte
Individuelle Einzelfallhilfe durch eine:n konstante:n Berater:in und Gruppenangebote

   Aktivierung und Stabilisierung durch einen niederschwelligen Zugang, bei Bedarf aufsuchend
   Hilfe beim Lösen von Problemen wie z. B. Schulden, Wohnung, Straffälligkeit, gesundheitliche Belastungen, Familie etc.
   Beratung und Unterstützung beim Entwickeln persönlicher und beruflicher Ziele und deren Umsetzung
   Unterstützung bei Korrespondenzen mit Behörden und Ämtern, ggf. Begleitung zu Terminen 
   Teilnahme an Gruppenangeboten und Aktionen wie z. B. Kreativwerkstatt, Fitness-Boxen, Fit in Deutsch, 

Fit in Mathe, Fit in Bewerben & im Netz, Montagsbrunch

Projektrahmen
   Zugang erfolgt durch Zuweisungen des Jobcenters U25, Ü25, MuT oder Sonderdienststelle
   Zugang über Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein möglich 
   Zwei verpflichtende Termine in der Woche (1x Beratung, 1x Gruppenangebot) 
   Teilnahmedauer 12 Monate
 

Kontakt
 Evangelische Gesellschaft Stuttgart e. V.   |   Arbeit – Beschäftigung – Ausbildung 
Waiblinger Straße 12   |   70372 Stuttgart
Fon: 0711.722 335-0   |   info@eva-arbeitsvermittlung.de   |   www.eva-stuttgart.de

Anfragen für Zuweisungen bei der Teamleitung 
Julia Schmid   |    julia.schmid@eva-arbeitsvermittlung.de   |    Telefon 0711.72 23 35 14/0151.40 65 47 40

Projekt wird durchgeführt in Kooperation zwischen 
Evangelische Gesellschaft e. V.  + Caritasverband für Stuttgart e.V.

Projekt wird finanziert von

„YES, YOU CAN!“„YES, YOU CAN!“
PROJEKT


